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Mit diesem Bild eröffnen wir eine Serie:
Ein Jahrhundert des Fortschrittes

Etwas über die Liebe anno dazumal und jetzt:
Gr. Rabinovitch

Im Zeitalter der Romantik genoss man sein Stell- In unserem fortschrittlichen Jahrhundert der sozialen
dichein auf eine rein persönliche, egoistische Art. Gleichschaltung geniessf man sich in der Ge¬

meinschaft.

Wie ermüdend war in der guten alten Zeit eine
Hochzeitsreise

Welche schwierige Aufgabe war es, die Geheimnisse

der Natur der unschuldigen Kreatur
preiszugeben

und wie genussreich ist die Liebesfahrt in
modernem Tempo im Zeitalter der Technik.

und wie einfach und bequem macht es uns
ein Van der Velde im Zeitalter der Aufklärung.
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